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Amtliche / Öffentliche  
Bekanntmachungen 

 
Bekanntgabe der gefassten Beschlüsse 
aus der Sitzung des Stadtrates  
am 27. Januar 2022 
Am Donnerstag, dem 27. Januar 2022, 19.00 Uhr fand 
die erste Sitzung des Stadtrates im neuen Jahr unter Ein-
haltung der vorgegebenen Hygienevorschriften (auf 
Grund der gegenwärtigen Situation, Coronavirus SARS-
CoV-2 gilt 3G-Regelung) im Katholischen Gemeindesaal 
statt. Es waren 11 Stadträte und die Bürgermeisterin an-
wesend (11+1). Nach Eröffnung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und Bestätigung der geänderten Tages-
ordnung wurden im öffentlichen Teil der Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss 2022-001 
Wahl des Gemeindewahlausschusses für die  
Kommunalwahl am 12.6.2022  
Der Stadtrat beschließt: 
Für die am 12.6.2022 stattfindende Kommunalwahl und 
ggf. am 3.7.2022 stattfindende Nachwahl werden folgen-
de Personen in die Funktion des Gemeindewahlausschus-
ses gewählt: 
Vorsitzende:             Rosanna Pappani                   
stellv. Vorsitzende:   Ute Krause 
1. Beisitzerin:           Anja Pfalz                           
stellv. 1. Beisitzerin: Petra Vallentin 
2. Beisitzer:             Frank Konewka                     
stellv. 2. Beisitzerin: Karin Gäbler  
Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2022-003 
Festlegung zur Ausübung des Bürgermeisteramtes 
der Stadt Ostritz für die nächste Legislaturperiode  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Für die nächste Legislaturperiode wird das Amt des 

Bürgermeisters / der Bürgermeisterin der Stadt Os -
tritz in der bestehenden Form der Hauptsatzung im 
Ehrenamt bestätigt. 

2. Die Bestätigung erfolgt bei bestehender Rechtslage in 
Kenntnis der zu erwartenden Novellierung der Säch-
sischen Gemeindeordnung im I. Quartal 2022.  

Ja: 10 Nein: 0 Enthaltung: 2 Befangen: 0 Einstimmig:  
 
Beschluss 2022-002 
2. Grundsatzbeschluss zur Fortführung der Arbei-
ten am Bebauungsplan »Windpark Leuba«  
Der Stadtrat beschließt: 
Die Arbeiten am Bebauungsplan »Windpark Leuba« wer-
den entsprechend den Empfehlungen der Oberen Raum-
ordnungsbehörde sowie des Landkreises Görlitz im Zuge 
der Beteiligung am Vorentwurf entsprechend § 4(1) 
BauGB nach Erlangung der Rechtskraft der 2. Gesamt-
fortschreibung des Regionsplans Oberlausitz-Nieder-
schlesien neu bewertet. Bis dahin bzw. bis zum Vorliegen 
von Informationen, die eine Neubewertung ermöglichen, 
erfolgt keine aktive Fortführung des Verfahrens.  
Ja: 10 Nein: 1 Enthaltung: 0 Befangen: 1 Einstimmig:   
Im Anschluss erfolgte der nichtöffentliche Teil der Sit-
zung. Die Sitzung endete gegen 20.10 Uhr.   

gez. Prange, Bürgermeisterin 

Das Einwohnermeldeamt  
informiert 

 
Ummeldefrist  gilt für alle 
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals da-
rauf hinweisen, dass eine Ausweispflicht mit gülti-
gem Personalausweis, Reisepass oder vorläufigem 
Personalausweis gilt. 
Hier ein Auszug aus den BMG (Bundesmeldegesetz und 
PAuswG)  
(1) Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgeset-

zes sind verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besitzen, so-
bald sie 16 Jahre alt sind und der allgemeinen Meldepflicht 
unterliegen oder, ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend 
in Deutschland aufhalten.  

Ein neuer Personalausweis ist rechtzeitig vor Ablauf der 
Gültigkeitsdauer des alten zu beantragen. 
Rechtzeitig vor Ablauf der Gültigkeitsdauer bedeu-
tet spätestens sechs Wochen vor Gültigkeitsende 
des alten Ausweises.  
Bei Beantragung sollte das biometrisches Passbild (Größe 
3,5 x 4,5 cm) maximal 3 Monate alt sein.  
Beim Empfang des neuen Personalausweises muss der al-
te bzw. vorläufige Personalausweis abgegeben werden. 
Wer zur Täuschung im Rechtsverkehr einen Personalaus-
weis selbst herstellt oder die Daten eines echten Perso-
nalausweises verfälscht, macht sich einer Urkundenfäl-
schung nach § 267 StGB strafbar und wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Wer 
einen Personalausweis, der für einen anderen ausgestellt 
ist, zur Täuschung im Rechtsverkehr gebraucht, oder wer 
zur Täuschung im Rechtsverkehr einem anderen einen 
Ausweis überlässt, der nicht für diesen ausgestellt ist, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit Geld-
strafe bestraft (§ 281 StGB). 
Wer den o. a. Pflichten zuwiderhandelt, begeht regelmä-
ßig gemäß § 32 PAuswG eine Ordnungswidrigkeit, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann. 
 
§ 1 Passpflicht 
• Verstöße 
• Verstöße gegen die Passpflicht können als Ordnungswidrig-

keit mit einem Bußgeld bis zu 5000 Euro geahndet werden 
(vgl. § 25 Abs. 3 Nr. 1 in Verbindung mit Abs. 4 und 5 PassG). 

 
Meldepflicht 
Allgemeine Meldepflicht (§ 1 Abs. 1 Satz 1 PAuswG) 
Der Ausweispflichtige muss der allgemeinen Meldepflicht unter-
liegen, die in § 17 BMG geregelt ist. 
• Ausweispflicht nach § 1 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz 1 

PAuswG 
• In § 1 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz 1 PAuswG wird geregelt, 

für welchen Personenkreis eine Ausweispflicht besteht, wo-
bei hierunter die Verpflichtung zum Besitz eines gültigen 
Ausweises im Sinne von §2 Abs. 1 PAuswG, d. h. eines Per-
sonalausweises oder eines vorläufigen Personalausweises 
zu verstehen ist. Eine Verpflichtung, diesen ständig mitzu-
führen, ergibt sich hieraus nicht. 

• Der Verstoß gegen die sich aus § 1 Abs. 1 und 2 PAuswG er-
gebende Verpflichtung zum Besitz eines Ausweises stellt ei-
ne Ordnungswidrigkeit im Sinne von § 32 Abs. 1 Nr. 1 
PAuswG dar.  

Wir bitten die Bürger der Stadt Ostritz und Leuba, zu kon-
trollieren, ob sie ein gültiges Dokument besitzen, sollte 
dies nicht sein, vereinbaren Sie bitte rechtzeitig einen 
Termin.  

gez. U. Krause, Einwohnermeldeamt 
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Das Hauptamt informiert 
 
 
Wahlhelfer für die Kommunalwahl  
am 12. Juni 2022 gesucht 
Am 12. Juni 2022 finden die Landrats- und Bürgermeis-
terwahl statt. Für diesen Wahltag und gegebenenfalls 
zur Nachwahl am 3. Juli 2022 sucht die Stadtverwal-
tung Os tritz freiwillige Helfer zur Mitarbeit in den Wahl-
vorständen. 
Um diese Wahl durchführen zu können, sind wir wieder 
auf die tatkräftige Unterstützung von Wahlhelfern ange-
wiesen. Wie zu jeder Wahl müssen Wahlvorstände für die 
drei Wahllokale und den Briefwahlvorstand gebildet wer-
den. Besondere Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 
Die Mitglieder der Wahlvorstände in den Wahllokalen or-
ganisieren von 8.00 bis 18.00 Uhr im jeweils halbtäg-
lichen Einsatz den reibungslosen Ablauf der Stimmabga-
be und führen danach gemeinsam die Stimmenauszäh-
lung durch. Der Briefwahlvorstand übernimmt am Wahl-
tag ab 16.00 Uhr die Zulassung der Wahlbriefe und 
abends deren Stimmenauszählung.  
Für Ihre Tätigkeit als Wahlhelfer erhalten Sie ein »Erfri-
schungsgeld«. 
Wer uns bei dieser ehrenamtlichen Tätigkeit unterstützen 
möchte, melde sich bitte bis zum 31.3.2022 bei der 
Stadtverwaltung Ostritz, Hauptamt, Frau Pappani, Tele-
fon: 035823 88422, E-Mail: hauptamt@ostritz.de. 
Wir bedanken uns für Ihre Hilfe. 
 
 

Informationen 
 
 
Technische Werke Ostritz GmbH 
Annahme Baum- und Strauchverschnitt (kostenfrei) 
Samstag, den 12.3.2022, von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Annahmeort:  
Gewerbegebiet Ostritz (Lagerplatz TWO)  
Nicht angenommen werden: Wurzeln jeglicher Art,  
Steine, Erdreich etc., Müllsäcke, Folien, Plastik. 
 
 
 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen  
Amtliche Haushaltsbefragung –  
Mikrozensus 2022 
Jährlich wird im Freistaat Sachsen – wie im gesamten 
Bundesgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mi-
krozensus (»kleine Volkszählung«) ist eine gesetzlich an-
geordnete Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei 
der ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund  
20.000 Haushalte) von Januar bis Dezember zu Themen 
wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Be-
such von Schule oder Hochschule, Quellen des Lebens-
unterhalts usw. befragt werden. Um die Situation auf 
dem europäischen Arbeitsmarkt sowie die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Europa beurteilen zu können, 
sind international vergleichbare Daten zu den genannten 
Themen unverzichtbar. Das Mikrozensus-Fragepro-
gramm in 2022 enthält neben Fragen der europaweit 
durchgeführten EU-Arbeitskräftestichprobe auch Infor-

mationen zur Internetnutzung sowie Fragen zur Wohn- 
situation der Haushalte. 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
den Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsver-
fahrens. Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnun-
gen ausgewählt. Um auch Aussagen über Veränderungen 
und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, 
werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu 
viermal (maximal zweimal innerhalb eines Jahres) be-
fragt.  
Die Befragten können sich entweder telefonisch von ge-
schulten Erhebungsbeauftragten befragen lassen oder 
den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder 
auf Papier ausfüllen.  
Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren 
sich mit einem Sonderausweis des Statistischen Landes-
amtes. Sie sind zu den entsprechenden Gesetzen und den 
einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt 
und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alle Einzelangaben 
werden geheim gehalten und dienen ausschließlich den 
gesetzlich bestimmten Zwecken.  
Auf Grund der Coronasituation wird gegenwärtig aus-
schließlich telefonisch und nicht face to face direkt im 
Haushalt befragt.  
Auskunft erteilt:  
Ina Augustiniak, Tel.: 03578 332100 
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de 
 
 

 
Die Gewinnerfotos des Fotowettbewer-
bes »Oberlausitzer Streuobstwiesen« 
stehen fest 
(Ostritz) Im vergangenen Jahr richtete das Internationale 
Begegnungszentrum St. Marienthal (IBZ) einen Foto-
wettbewerb zum Thema »Oberlausitzer Streuobstwie-
sen« aus. (Hobby)Fotografen/innen und Streuobstbe-
geisterte waren dazu eingeladen, die schönsten Fotoauf-
nahmen von Streuobstwiesen im Landkreis Görlitz einzu-
reichen.  
Über 110 Fotoeinsendungen erreichten das IBZ. Projekt-
managerin Maike Mühle: »Wir freuen uns sehr, dass der 
Fotowettbewerb auf so große Resonanz gestoßen ist und 
uns viele tolle Aufnahmen erreicht haben.«  
Die Wahl der drei Siegerfotos aus einem bunten Potpourri 
an Motiven stellte die unabhängige, zehnköpfige Jury vor 
eine große Herausforderung. Schließlich konnten unter 
all den beeindruckenden Einsendungen die Gewinnerfo-
tos ermittelt werden. 
Das IBZ gratuliert den Siegerinnen des Fotowettbewer-
bes zu den folgenden Platzierungen und Preisgeldern:  
1. Platz mit 250 Euro Preisgeld:  

Ina Geschke mit dem Motiv »Streuobstwiese am 
Schülerbusch in Zittau« 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

          Siegerfoto der Erstplatzierten 
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2. Platz mit 100 Euro Preisgeld: 
Sophie Gestrich mit dem Motiv »Coburger Fuchsscha-
fe unter einem Apfelbaum auf einer Streuobstwiese 
bei Sonnenuntergang« im Ort Buchholz in Vierkirchen 
in der Oberlausitz  

3. Platz mit 50 Euro Preisgeld:  
Sonja Haase mit dem Motiv »Fallobst im Winter für 
die Tiere« bei Schönbach bei Löbau in der Oberlau-
sitz  

Das IBZ bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für die rege Beteiligung und die tollen fotogra-
fischen Aufnahmen.  
Auch für den Spätsommer dieses Jahres ist wieder ein Fo-
towettbewerb geplant. Nähere Informationen dazu fol-
gen im Frühjahr.  
Die Gewinnerfotos des Fotowettbewerbes »Oberlausitzer 
Streuobstwiesen« sind auch im Internet zu finden unter: 
https://www.ibz-marienthal.de/fotowettbewerb-ober-
lausitzer-streuobstwiesen/   
Kontakt:  
Maike Mühle, Projektmanagerin im IBZ St. Marienthal;  
E-Mail:  muehle@ibz-marienthal.de oder  
Telefon: 035823 77-276 
 
 
 
Wer hilft den Flutopfern im Ahrtal? 
So lautete in den letzten Tagen eine Überschrift in der 
Sächsischen Zeitung (Görlitzer Ausgabe). Die Worte ma-
chen betroffen und erinnern an das letzte Hochwasser in 
Ostritz. 
 

 

 
Der Verfasser des Artikels, Herr Rudolf Dollischall, be-
schreibt, dass auch ein halbes Jahr nach der Flut viele 
Häuser nicht bewohnbar sind. Der Aufbau wird wohl noch 
7 –8 Jahre dauern. 
Herr Dollischall fährt regelmäßig in das Ahrtal, um Hilfs-
güter zu transportieren und selbst mit anzupacken. 
Momentan werden zwei Waschmaschinen und ein Wä-
schetrockner gebraucht. Ebenfalls Windeln, Reinigungs-
mittel und Lebensmittel, wie z.B. Kartoffeln, Gemüse und 
Getränkepaletten. In vielen Orten gibt es keine Geschäfte 
mehr und viele Menschen haben ihre Autos verloren. 
Auch Helfer müssen versorgt werden.

Es wird eine Internetadresse aufgeführt, eine Suche-Bie-
te-Plattform, unter www.ahrhelp.com  
Es besteht auch nach wie vor die Möglichkeit, Geldspen- 
den auf das Konto:  
 

Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien,  
DE 06 85050100 3000 2165 95 
BIC WELADED 1GRL 
Verwendungszweck: Unwetterkatastrophe 2021 

 
bei der Stadt Ostritz einzuzahlen. Die Frau Bürgermeis-
terin wird mit dem Stadtrat entscheiden, welchem Pro-
jekt (Betroffenen) das Geld zukommt. 
Herr Dollischall holt die Hilfsgüter ab und macht Bilder, 
um den Kontakt zwischen den Betroffenen und den Spen-
dern herzustellen. 
Für materielle Spenden hat Frau Gudrun Zachmann 
freundlicherweise angeboten, Lagerplatz zur Verfügung 
zu stellen. Bitte melden Sie sich bei ihr unter -86777. 
Die nächste Fahrt erfolgt am 27.2.2022, danach ist eine 
Fahrt im April geplant. 
Liebe Ostritzer, bitte beteiligen Sie sich an der Spenden-
aktion. Auch kleine Beträge helfen den Betroffenen in der 
schweren Zeit.  
 
Herzlichen Dank! Gudrun Zachmann und Birgit John 
 
 
 

 

 
 
 
 

Ortschronik 
 
 
Wieder etwas vom Essen 
Es war einmal eine Zeit, da besaß Ostritz eine große Gast-
lichkeit. Restaurants, Cafés und Kneipen hatten noch bis 
1950 hohe Zeiten. Herr Lehrer E. schrieb später ein Ge-
dicht, das noch die Namen der Geschäfte ausspricht. Die 
alten Ostritzer werden sich erinnern, für die coronage-
plagte Generation ist das leider alles Märchen schon.

Erreichbarkeit Regionalleitstelle  
Hoyerswerda 
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte 
Regionalleitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda 
ist telefonisch wie folgt zu erreichen.   
Notruf 112   für Feuerwehr, Rettungsdienst u. Notarzt  
116 117     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst,  
            erreichbar:  

Mo., Di., Do. 19.00 – 7.00 Uhr 
Mi., Fr. 14.00 – 7.00 Uhr 
Sa., So.  0.00 –24.00 Uhr  

03571 19222 Anmeldung Krankentransport  
03571 19296  Allg. Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
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Pfingstausflug nach Ostritz 
 
Pfingsten – das liebliche Fest – war gekommen, 
da haben sich Kuddel und seine Minna was vorgenommen. 
Motorisiert – das ist kein Witz –  
fahren sie frohgemut nach Ostritz. 
 
Gleich hinter Leuba, was soll man dazu sagen,  
verspüren sie nicht Schlaf, aber im Magen  
ein Knurren, lästig und gar nicht fein.  
Kuddel sagt: »Minna, wir kehren ein,  
es kann so weit nicht mehr sein.« 
 
Da steht es groß an der Wand:  
»Hotel Stadt Dresden« gleich rechter Hand. 
Eine Gaststätte, bewirtschaftet von der HO,  
und sie denken und hoffen auf Weltniveau, 
erklimmen die Stufen: »Bitte zuerst du.« 
Aber die Tür gibt nicht nach, die Kneipe ist zu. 
 
»Ist nicht so schlimm, liebste Minna,  
wir machen uns auf zur Haase-Lina, 
die macht uns einen Happen vom Rappen,  
die ist immer freundlich, das wird schon klappen.« 
 
Und als sie nun stehen vor dem Hause,  
Kuddel erzählt auch keine Flause  
und tut nicht im Geringsten flunkern.  
Er merkt, hier reinigt man Klunkern! 
 
Sie gehen weiter auf Kopfsteinwegen.  
Da kommt ihnen Hiller-Martin entgegen  
und sie fragen den Mann,  
wo man in Ostritz was essen kann. 
 
Der Martin sagt freundlich, gar nicht wirsch,  
dort über die Kreuzung, da ist Café Giersch. 
Sie kommen an die Tür ganz unverdrossen.  
Da steht aber beinahe zum Possen:  
»Pfingstmontag geschlossen.« 
 
»Liebe Minna, ist nicht schlimm,  
in die Weintraube, da gehen wir hin.  
Dort bestellen wir Frikassee vom Huhn, heiße Wiener 
und bestimmt auch köstliches Wernersgrüner.« 
 
Nach wenigen Schritten werden länger die Gesichter!  
Zum Glück kommt daher geradelt Ofensetzer Richter  
und klärt auf: »Die Weintraube war einmal, ist dahin,  
jetzt ist Malermeister Lichtner drin.« 
 
Es ist nicht weit bis hin zum Markt,  
dort wird am »Hotel Zum Löwen« geparkt. 
Hier empfängt sie Musik, Tanz, großes Hallo,  
nur keine Gaststätte, hier ist Rentner-Disco. 
 
Beider Mienen werden sofort wieder heller, 
denn schräg gegenüber ist ja der Ratskeller. 
Sie stehen davor, gehen herum:  
heute ist hier das Kaufhaus vom Konsum.  
 
Kuddel erinnert sich, nicht mehr genau,  
aber vorn um die Ecke ist Sprengers Fuchsbau.  

 

 
Ehepaar Sprenger im »Fuchsbau« ca. 1950 

 
 

 

 
Bäcker-Billard in den Jahren 1960 –1970 

(v. l. n. r.: Gerhard Tost – Gastwirt; Erich Bartel – Bäcker;  
Walter Geißler – Bäcker; Bernd Posselt – Bäcker;  

Sen. Apelt – Müller; Erich Simon – Fleischer;  
Günter Hartmann – Bäcker; Lutz Ritter – Gemüsehändler;  

Günter Geißler – Bäcker) 
 
 
Und sollte dort auch nichts mehr sein,  
kehren wir halt im Café Thiel ein.  
 
 

 

 
Café Thiel 

 
 
Im Fuchsbau kein Gastraum, keine Kombüse,  
im Café Thiel nur jede Menge Gemüse. 
Kuddel sich nun schnell entschloss:  
Komm weiter, wir gehen ins Weiße Roß. 
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Grüner Baum: links Gastraum, rechts Fleischerei 

 
Den Grünen Baum lassen wir links liegen,  
da ist seit Jahren nichts mehr zu kriegen,  
Wind und Wetter haben daran gezerrt,  
nichts wurde getan, nur abgesperrt. 
 
Auf dem Klosterplatz stehen sie vor dem Weißen Roß  
und wundern sich, wie kommt das bloß,  
es duftet nach gebratenem Fleisch der Rinder,  
aber nicht für sie, sondern morgen für die Kinder. 
 
Ja auch das Gasthaus ist nicht mehr, 
das ist schon viele Jahre her. 
Das Gasthaus Zur Insel ist das nächste Ziel,  
wo man sich zusammenfand zu Skat und Billardspiel. 
 
Kuddel wäre beinahe explodiert:  
Was Kneipe war, hat die LPG einkassiert. 
Nur vorwärts und niemals zurück  
streben sie südwärts zum Friedensblick. 
 
Die Gaststätte ist offen, tritt ein mein Schatz!  
Leider alles besetzt, für uns ist kein Platz. 
Ruhig bleiben und nicht verzagen,  
selbst bei solchen und anderen Plagen.  
 
Kuddel fragt einen älteren Gast,  
wo man auch Essen bekommt bei der Rast?  
Der graumelierte Herr mit Frau  
wüssten es leider auch nicht genau. 
 
Ja früher, da gab es noch das Schützenhaus,  
eine Jugendherberge wurde daraus.  
Im Gasthaus zur Lindenwirtin fühlte man sich wohl,  
auch in der Gaststube Zur Post bei Otto Kohl,  
und die Bahnhofswirtschaft Knöfler im Norden 
ist jenseits der Friedensgrenze Ausland geworden. 
 
12.00 Uhr zeigen die Zeiger der Uhren an. 
»Komm, lass uns weitergehen hin in Richtung Süden dann 
ins Gasthaus Zur Erholung mit Fleischerei und Kegelbahn.« 
 
Aber weiter schleicht mit ihnen das große Pech,  
sie finden dort gestapelte Flaschen, Gläser und verrostetes Blech,  
keinen Duft von geräuchertem Schinken und frischer Wurst,  
nichts zum Stillen von Hunger und Durst.  
 
Und als sie so schauen ringsherum,  
hat Kuddel eine Idee und die war nicht dumm. 
Da graste auf einer saftigen grünen Wiese  
eine Kuh, wahrscheinlich hieß sie Liese.  

Der Magen knurrt im leeren Bauch,  
was die Kuh kann, das können wir auch.  
In ihrer großen Not  
essen sie Sauerampfer und Hasenbrot. 
 
Und dabei sagt Kuddel zu seiner Minna ganz leise,  
damit niemand es hört:  
»Die Gastronomie in Ostritz ist wirklich Sch ..... nicht gut.« 
 

(Der Text stammt aus der DDR-Zeit, ohne Jahreszahl,  
abgeschrieben von Josefine Schmacht) 

 
 

Informationen  
aus unseren Schulen 

 
Grundschule Hirschfelde 
 
Die Grundschule Hirschfelde / Ostritz informiert 
Am Donnerstag, dem 24. März, sammeln wir noch ein-
mal in der Zeit von 7.00 bis 18.00 Uhr Altpapier. Der 
Erlös kommt unserem Zirkusprojekt zugute. Alle Famili-
en, Freunde sowie Bürgerinnen und Bürger unseres Ein-
zugsgebietes sind herzlich willkommen! Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie uns wieder unterstützen! 
 
Der Zirkus kommt …  
– lange haben wir darauf gewartet, nun wird es hoffent-
lich Wirklichkeit. 
Seit nunmehr mehr als vier Jahren sparen wir auf eine 
aufregende und anstrengende Zirkuswoche. Ein Projekt 
mit hohen Ansprüchen, das Kindern und Erwachsenen 
viel abverlangten, aber auch zu unvergesslichen Erleb-
nissen führen wird. Vom 4. bis 9.4.2022 soll es nun end-
lich soweit sein. 
Wir erwarten den Circus Soluna – »Bei uns seid ihr die 
Sterne« … Und unsere Sterne sollen hell leuchten! Mit ei-
ner Trainerakademie für die Erwachsenen beginnt die Wo-
che. An nur vier Tagen werden alle Kinder unserer Grund-
schule kleine Kunststücke und Darbietungen erlernen, die 
sie dann bei drei Vorstellungen vorführen können. Im 
Vorfeld musste viel geplant und beachtet werden, auch 
weiß ja zum heutigen Zeitpunkt noch keiner, welche Ein-
schränkungen dann gelten. Wir sind aber auf alles hof-
fentlich gut vorbereitet. Schon jetzt möchte ich mich bei 
allen Eltern und Freiwilligen bedanken, die ihre Hilfe zu-
gesagt haben. Ob es beim Zeltauf- und -abbau ist, bei der 
Begleitung der Kindergruppen, bei der Aufsicht der Kin-
der, bei der Bereitstellung der Verpflegung oder einfach 
als Ansprechpartner bei kleineren und größeren Proble-
men – wir freuen uns sehr, dass wir so eine Menge Helfer 
haben werden. Danke auch an die sechs Schülerinnen der 
Weinau-OS aus der Klasse 9 b, die in dieser Zeit ihr Schü-
lerpraktikum bei uns machen werden. 
 
Für Sie zum Vormerken hier unsere  
geplanten Vorstellungstermine:  
Freitag, 8.4.2022, um 15.00 Uhr 
Samstag, 9.4.2022, um 10.00 Uhr und 13.00 Uhr 
 
Wenn Sie Interesse an Karten haben, dann können Sie 
sich gern telefonisch (035843 25411) bei uns melden. 
Restkarten wird es vielleicht auch noch am Vorstellungs-
tag geben. 

gez. E. Fiedler, Schulleiterin 
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Konzert mit einem Knall 
Was ist eine Oboe? Warum muss das Instrument ge-
stimmt werden? Wo ist die Geige? Und warum schmücken 
die Musiker ihre Notenständer mit Luftballons?  
Viele Fragen, die sich die Kinder unserer Schule stellten, 
als in der letzten Schulwoche vor den Winterferien aus 
unserer Turnhalle ein kleiner Konzertsaal wurde. 
Zu Gast hatten wir fünf Musiker und einen Erzähler, die 
uns auf humorvolle Weise das musikalische Märchen von 
»Peter und der Wolf« nahe brachten. 
Die Aufregung war groß, denn viele der Kinder waren 
noch nie in einem Konzert. So konnten zuerst die Erst- 
und Zweit-Klässler der spannenden Geschichte um Peters 
mutige Tat lauschen und im Anschluss dann die Dritt- und 
Viert-Klässler.  
Alle Fragen vom Anfang und noch viele mehr wurden na-
türlich geklärt. Und wenn Sie wissen möchten, warum es 
»Ein Konzert mit einem Knall« war, dann sollten Sie sich 
bald mal auf den Weg machen und der Musik Sergei Pro-
kofjews »Peter und der Wolf« lauschen.  

C. Menzel, Lehrerin 
 
 
Schkola Ostritz 
 
Märchenzeit in Ostritz 
Es war einmal im vergangenen Jahr um die Weihnachts-
zeit, da beschäftigten sich viele kleine Menschlein mit den 
Gebrüdern Grimm, Hans Christian Andersen, Wilhelm 
Hauff … und setzten tolle Ideen um … 

SCHKOLA Ostritz  

»Ich habe lange Haare und wohne in einem Turm. Wer 
bin ich?« Dieses Rätsel ist leicht zu lösen. Das ist Rapun-
zel. Ja, es war Märchenzeit in Ostritz. Im Dezember be-
schäftigten sich die Miras aus dem Bereich vier- bis 
sechsmal so viel mit Märchen. Woran man sie erkennt, 
woher sie kommen, welche Märchen es gibt. Gerne woll-
ten die Mira-Kinder von diesem schönen Thema etwas mit 
den Lerngruppen Maja und Max der Klassen 1 bis 3 teilen. 
Deshalb nahmen sie Videos mit Märchenrätseln und ei-
nem Märchenmix auf. Sogar eine ganze Aufführung übten 
die Kinder ein, spielten »Rumpelstilzchen« und filmten 
das Ganze. Alle Videos kamen auf ein Padlet, eine digitale 
Pinnwand. So konnten sie mit den Majas und Mäxen ge-
teilt werden. Dort wurde dann im Januar eifrig gerätselt, 
geknobelt und die Märchenaufführung angeschaut. Sie 
schrieben im Kommentar: »Die Majas haben sich sehr 
über eure Videos gefreut. Alle waren sich einig, dass ihr 
uns gern noch viel mehr Videos und Rätsel aufnehmen 
könntet.« 
Auch die Max-Klasse schaute sich mit Freude die kleinen 
Beiträge an. Enthusiastisch wollte jeder sofort die richtige 
Antwort auf die Rätsel geben. Da kam es vor, dass auf die 
Frage »Wer ist das?« gerufen wurde: »Das ist der Franz, 
den kenn ich … ach nein, das ist Rumpelstilzchen.« 
»Märchen transportieren nicht nur Inhalte leicht ver-
ständlich und kindgerecht, sondern tragen auch dazu bei, 
dass andere Unterrichtsinhalte schneller begriffen wer-
den können. Im Unterricht werden Märchen meist auf un-
terschiedlichste Weise (teils fächerverbindend) einge-
setzt.«  (aus Wissenspool Planet Schule)   

Lucia Henke (LB Mira) 
Cathrin Wendler (LB Max) 
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EINE KLEINE ABDICHTUNG 
 

SCHKOLA Ostritz 
 
Es gibt da so ’nen Mann, 
Lasst ihn bloß nicht geh’n, 
Was der alles kann,  
Lässt sich wirklich seh’n! 
Sein Name ist Peter, 
Er ist unser Engel 
Denn Meter um Meter, 
Behebt er die Mängel.  
Er kann:  
Richten und schichten,  
Löcher wohl dichten. 
Sägen und pflegen,  
Fliesen neu legen. 
Stopfen und klopfen,  
Pflanzen eintopfen. 
Nähen und mähen, 
Schrauben eindrehen. 
Die Liste ist lang’n, 
Uns ist ganz bang’,  
Denn: 
Wenn des Hauses Meister geht, 
Eine üble Vision entsteht:  
Die Fenster sind verzogen, 
Überall liegt Laub, 
Der Putz bröselt zu Boden, 
Möbel werden zu Staub, 
Die Tür fällt aus dem Rahmen, 
Die Wände stürzen ein, 
Den Rest könnt ihr erahnen, 
Wie sollt’s auch anders sein: 
Aus den Fugen kippt das Haus, 
Und wir müssen alle raus! 
Wo die Schkola einst stand, 
Ist dann bloß noch Land.  
Zwar so wird es kommen, 
Doch wir wollen nicht flehen, 
Die Zeit ist verronnen, 
Du musst jetzt wohl gehen. 
Jedoch eins ist gewiss, 
Peter! 
Du wirst uns sehr fehlen!  

Mila und Dorothy Stosz-Szalma 
(Manni-Klasse und Mutti) 

 
 

 

 
Osterfest  
für die  
ganze Familie 

Nach zweijähriger Pause lädt das Kinder- und Jugender-
holungszentrum Querxenland in Seifhennersdorf am  
3. April 2022, von 12.00 bis 17.00 Uhr wieder zur 
»Osterhasenwerkstatt« ein. 
Bereits viele Jahre begrüßen der Oberlausitzer Osterhase 
Olli Osterhase und seinen Hasenhelfer zwei Wochen vor 
Ostern zahlreiche Gäste. Dafür haben sie wieder ein kun-
terbuntes Programm mit Spiel und Spaß für die ganze Fa-
milie zusammengestellt. Das Angebot reicht von Oster-
Basteleien, einer Ostereiersuche, Osterhasen-Wettspie-
len bis hin zur Briefmarken- und Postkartenausstellung 
mit österlichen Motiven, buntem Bühnenprogramm, Lauf- 
radparcours und vielem mehr. Für das leibliche Wohl wird 
mit vielen Köstlichkeiten gesorgt. Der Eintritt ist kosten-
los. 
 
Saisonstart im Osterhasenpostamt 
Die ersten Briefe sind schon da. Im KiEZ Querxenland 
verschicken Olli Osterhase und seine Hasenhelfer bis 
Gründonnerstag wieder Ostergrüße. Das Briefpapier ist 
frisch gedruckt, die Schreibmaschine kalibriert und die 
besondere Überraschung für jeden Antwortbrief bereitge-
stellt.  
Seit mehr als zehn Jahren beantworten die »Hasen« im 
Kinder- und Jugenderholungszentrum in der sächsischen 
Oberlausitz in der Osterzeit Briefe aus aller Welt. Der wei-
teste Brief erreichte sie einst bis von den Philippinen. Die 
Briefe sind meist schön gestaltet, bemalt oder gebastelt 
und beinhalten liebevolle Ostergrüße und -wünsche. »Be-
sonders wichtig ist es, dass die Kinder ihre Absender- 
Adresse gut lesbar auf dem Brief notieren«, so Olli Oster-
hase. Denn nichts ist trauriger als ein unbeantworteter 
Brief eines Kindes. 
Wer dem Osterhasen ein paar Grüße senden möchte, 
schreibt bis zum 14. April 2022 an das:  

Oberlausitzer Osterhasenpostamt 
Viebigstraße 1 
02782 Seifhennersdorf 

Man findet den Osterhasen auch auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/OberlausitzerOster 
hasenpostamt/ 
 

Vereine     
Vereinshaus  
Ostritz e. V. 
Ostritz, Markt 2  
www.vereinshaus-ostritz.de 
  

Familien-Kinder-Jugend-Zentrum   
Tel. 035823 86229 oder vereinshaus@t-online.de 
 
Vereinshaus Ostritz 
Seniorenberatung für Senioren und pflegende Angehörige 
Es besteht die Möglichkeit der individuellen Terminab-
sprache. Ansprechpartnerin: Birgit Heidrich, Dipl.-Sozial-
arbeiterin (FH), Telefon: 035823 77892 
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Ostritzer Ballspielclub 
Der Vorstand des Ostritzer BC möchte 
seinem Jugendleiter zum 60. Geburts-
tag gratulieren. 
 
Steffen Gottwald begeht im März dieses 

Jahres seinen 60. Geburtstag. Steffen Gottwald war lange 
Jahre als Trainer etlicher Jugendmannschaften aktiv und 
investierte eine Menge Zeit und auch Nerven in diese Auf-
gabe. Seit 2007 ist er im Vorstand es Vereins als Jugend-
wart tätig und organisiert damit den gesamten Jugend-
spielbetrieb in Zusammenarbeit mit den Trainern der 
Mannschaften. Auch um die Pflege des Sportplatzes hat 
er sich lange Zeit gekümmert und den Rasen gemäht.  
Lieber Gotti,  
wir wünschen Dir alles erdenklich  
Gute zum Geburtstag, vor allem  
Gesundheit! Vielen Dank für  
Deinen Einsatz rund um den  
Verein. Bleib uns auch weiter- 
hin als erfahrener Ansprech- 
partner erhalten.   
Vorstand des OBC 
 
 
 
Liebe Ostritzer!  
Hier spricht der  
Seniorenclub! 
Wie wir alle wissen, wer-
den ja in Ostritz sehr 
schnell sehr viele Neuigkeiten ausgetauscht. Wir sind im-
mer gut informiert! Nur unser Romméclub ist, so habe ich 
den Eindruck, etwas in Vergessenheit geraten. Deshalb 
meinen wir, daran muss man etwas ändern.  
Also: Wir treffen uns jeden Donnerstag 13.45 Uhr 
im Café am Markt, trinken einen Kaffee oder auch ein 
Glas Sekt oder Wein oder Radler, (es geht natürlich auch 
alles hintereinander), je für nur 2,– Euro, und dann spie-
len wir in Grüppchen zusammen Rommé. Es ist immer 
sehr vergnüglich bei uns und auf keinen Fall langweilig. 
Wir freuen uns alle immer auf den schönen Nachmittag. 
Vielleicht wollen auch Sie mal dabei sein? Schnuppern Sie 
doch einfach mal rein. Es sind noch ein paar Plätze frei, 
wir würden uns freuen! 
Wenn Sie gerne noch ein paar Informationen hätten oder 
erst mal behutsam Kontakt aufnehmen möchten, so wäh-
len Sie bitte die 035823 86777, dienstags bis freitags 
nach 18.00 Uhr. Natürlich können Sie auch spontan vor-
beikommen, Sie werden auf alle Fälle freundlich empfan-
gen. 
Nach Plan geht es am 24. März im Café wieder los, wenn 
uns Corona keinen Strich durch die Rechnung macht. 
Wenn Sie also wie wir gerne Karten spielen, können wir 
vielleicht bald mal gegeneinander kämpfen. Denn wir 
nehmen es ernst (mit einem Augenzwinkern)! Auch wenn 
wir nicht um Geld spielen! Es ist auch kein Mitgliedsbei-
trag zu entrichten. Und Sie werden sehen, der Spruch 
»Was nichts kostet, taugt nichts« stimmt nicht immer. Al-
so dann, herzlich willkommen! Verbringen Sie ein paar 
kurzweilige Stunden in geselliger Runde. Und das Neues-
te erfährt man so nebenbei auch gleich noch!   

Ihr Ostritzer Seniorenclub

Feuerwehr 
  

 
Dienstplan der Freiwilligen  
Feuerwehr Ostritz 
Monat März 2022  
Datum Uhrzeit Maßnahme   
Do., 3.3. 17.00 Uhr Einsatzabteilung  

OTS  
So., 6.3. 10.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Training Fußballturnier  
Mo., 7.3. 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Wasserentnahmestellen    
Do., 10.3. 17.00 Uhr Einsatzabteilung

Einsatz mit Gefahrstoffen /
Atemschutz  

Fr., 11.3. 19.00 Uhr Jahreshaupt- 
versammlung  
FF Ostritz    Di., 15.3. 18.30 Uhr Stadtfeuerwehrausschuss 

Fr., 18.3.  19.00 Uhr Jahreshaupt- 
versammlung FF Leuba   

Sa., 19.3.  9.00 Uhr Jugendfeuerwehr
Zeitungssammelaktion   
Fortsetzung nächste Seite

Wir haben wieder Plätze frei! 
 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
die Jugendfeuerwehr Ostritz braucht Verstär-
kung. Wir suchen interessierte Kinder zwischen 8 
und 16 Jahren, die ein neues Hobby mit vielen 
Herausforderungen haben möchten. Dabei geht 
es nicht nur um die Feuerwehr, sondern auch um 
Sport, Spiel und viel Spaß! 
 
Gerne könnt ihr zu einem unserer  
Ausbildungstage vorbeikommen,  
die Termine findet ihr im Stadtanzeiger.  
Oder ihr meldet euch bei: 
Jugendfeuerwehrwart Michael Rublack 
Tel: 01573 1392384 
E-Mail: micha.rublack@web.de 
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Datum Uhrzeit Maßnahme  
So., 20.3. 10.00 Uhr Jugendfeuerwehr

Training Fußballturnier   
Mo., 21.3. 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr  

Vorbereitung KJFT /
Training LA  

Mo., 21.3. 19.00 Uhr Festausschuss   
Sa., 26.3.  13.00 Uhr Frühjahrsputz und  

anschließend gemütliches 
Beisammensein  

So., 27.3. 10.00 Uhr Jugendfeuerwehr
Training Fußballturnier   

Vorinformation: Das Fußballturnier der  
Jugendfeuerwehr findet am 2.4.2022 statt.  

Wehrleitung  
 

Kirchennachrichten 
  
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ostritz-Leuba  
Vakanzvertretung:  
Pastorin Barbara Herbig 
Am Butterhübel 3, 02785 Olbersdorf,  
Tel. 03583 690367, Fax 03583 693550 
E-Mail: barbara.herbig@evlks.de 
 

Unser Gemeindehaus mit der Friedhofsverwaltung  
befindet sich in der Kirchstraße 4 in Ostritz. Es ist geöffnet  
dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Tel. 035823 77849.  
Das zuständige Pfarrbüro ist in Dittelsdorf,  
Hirschfelder Straße 5. Frau Ebermann ist dort zu erreichen: 
dienstags 9.00 bis 11.00 und 15.00 bis 17.00 Uhr. 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de  
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
27.2.      8.30 Uhr    Gottesdienst in Leuba, Pfr. Wappler  
 2.3.     18.00 Uhr    Andacht am Beginn der Fastenzeit 
                             in Dittelsdorf, Pfr. Wappler  
 6.3.     10.00 Uhr    Gottesdienst in Ostritz,  
                             Abendmahl, Kindergottesdienst 
                             Pfr. Wappler  
13.3.     10.00 Uhr    Gottesdienst in Ostritz, Abendmahl  
                             Pfrn. Herbig  
20.3.      8.30 Uhr    Gottesdienst in Leuba, Präd. Bergs  
27.3.     10.00 Uhr    Regionalgottesdienst zum Abschluss  
                             der Bibelwoche in Hirschfelde 
                             Pfr. Wappler  
 3.4.     10.00 Uhr    Gottesdienst in Leuba, Abendmahl 
                             Pfrn. Herbig  
10.4.     10.00 Uhr    Regionalgottesdienst zur Vorstellung 
                             der Konfirmanden in Dittelsdorf 
                             Pfr. Wappler 
 
Änderungen aufgrund aktueller Entwicklungen vorbehalten! 
Bitte die geltenden Hygieneauflagen beachten! Informieren 
Sie sich gerne auf unserer Webseite und im Pfarramt, danke! 
 
Umgang mit Verärgerung 
Im Monatsspruch Februar geht es um Zorn, der in jedem 
Menschen hin und wieder aufsteigt. Die Gefahr ist dann 

jeweils groß, sich von diesen Emotionen zu etwas bewe-
gen zu lassen, was töricht ist und man hinterher bereut. 
Daher heißt es: »Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Son-
ne nicht über eurem Zorn untergehen« (Eph 4,26).  
Erstens soll uns Zorn nicht dazu verleiten, Unrecht zu tun. 
Mag unsere Wut auch berechtigt sein, es dürfen daraus 
keine gemeinen Handlungen erwachsen. Böses kann nie-
mals mit Bösem besiegt werden. Der weise Mensch be-
wahrt – trotz mancher Unzufriedenheit – stets einen küh-
len und besonnenen Kopf. Zweitens muss der Zorn mit 
der Sonne untergehen und wieder Friede im Herzen ein-
kehren. Das ist in gewissen Situationen menschlich na-
hezu unmöglich, aber mit Gottes Hilfe schon. Jedem Got-
tesdienstbesucher wird nach jeder Predigt ein kraftvolles 
Wort in dieser Richtung ins Herz gegeben: »Und der Frie-
de Gottes, der höher ist als alle Vernunft, bewahre eure 
Herzen und Sinne in Christus Jesus« (Phil 4,7).   
Herzliche Einladung zur geistlichen Stärkung am Sonntag.   

Pfr. Martin Wappler 

 

Katholische Kirche 
Pfarrei St. Marien Zittau 
Gemeinde Ostritz 
Spanntigstr. 3, 02899 Ostritz 
Tel. 035823 86357 (Pfarrbüro) 
oder 035823 779587 
(Gemeindereferent Stephan Kupka) 
www.sankt-marien-zittau.de  

! Alle Termine sind derzeit unter Vorbehalt, daher 
immer auch die Vermeldungen und anderen Infor-
mationen im Aushang und Internet (s. o.) beachten! 

 Gottesdienste und Veranstaltungen bis März  
 2.3.                      Aschermittwoch  
            16.00 bis    Zeit für Ruhe zum Start 
           18.00 Uhr   in die Fastenzeit, Begegnung mit 
                             dem Fastentuch aus Bendern  
                             und Empfang des Aschekreuzes 
           19.00 Uhr   Hl. Messe, mit Aschesegnung  
                             und Spendung des Aschekreuzes  
 6.3.    10.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier (1. Fastensonntag) 
11.3.     19.00 Uhr   Vortrag über die Fastentücher  
                             mit Dr. Dudeck  
19.3.      9.30 Uhr   Exkursion zu den anderen  
                             Fastentüchern (siehe unten)                            
13.3.    10.00 Uhr   Hl. Messe (2. Fastensonntag)   
20.3.    10.00 Uhr   Hl. Messe (3. Fastensonntag)  
27.3.    10.00 Uhr   Hl. Messe (4. Fastensonntag) 
                             und Kindergottesdienst,  
                             anschl. gemeinsames Singen  
           17.00 Uhr   Kreuzweg (Kolping) 
 
Regelmäßige Termine im März 
jeden Dienstag und Donnerstag 17.30 Uhr Rosenkranz 
Kreuzweg        am 21.3., 19.00 Uhr 
jeden Mittwoch         9.00 Uhr Hl. Messe 
                             16.00 Uhr Erstkommunionkinder  
jeden Freitag           10.00 Uhr Gottesdienst im Antonistift 
jeden Sonntag          9.30 –9.45 Uhr Beichtgelegenheit  
                             (wenn anschl. Hl. Messe ist)
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Offener Kinder- und Familientreff  
ab 15.00 bis ca. 17.30 Uhr donnerstags 
 
Das Fastentuch von 1612 aus Bendern  
Ein besonderer Schatz wird in der nun beginnenden Fas-
tenzeit in unserer Kirche zu Gast sein: Der Nachdruck des 
Fastentuchs aus Bendern (Fürstentum Liechtenstein). Es 
wird bis Karfreitag über dem Altar unserer Kirche hängen. 
Anlass ist das 550. Jubiläum des Großen Zittauer Fasten-
tuchs, das 1472 gestiftet wurde. Passend zum Jubiläum 
wird es zwischen Aschermittwoch und Karsamstag eine 
dezentrale Ausstellung von Kopien bedeutender europäi-
scher Fastentücher in Kirchen der Stadt Zittau und der 
näheren Umgebung geben. So sind neben dem Tuch in 
unserer Kirche in der Matthäuskirche zu Dittelsdorf das 
Fastentuch von Gröden, in der Jonsdorfer Kirche das Fas-
tentuch von Halberstadt, in der Bergkirche Oybin das Fas-
tentuch von Telgte sowie in der Kirche St. Johannis Zittau 
das Fastentuch von Freiburg erlebbar. Die Klosterkirche 
Zittau zeigt im Chor verschiedene kleine Fastentücher so-
wie das moderne Tuch aus der Gartenkirche Hannover. 
Erklärungen zu den jeweiligen Tüchern werden in den be-
teiligten Tüchern aufgestellt und eine Broschüre liegt aus. 
 
Laetare-Sonntag 
Endlich wieder ein Kindergottesdienst soll am 4. Fasten-
sonntag parallel zur Hl. Messe sein. Der Kindergottes-
dienst findet bei passenden Wetter draußen statt, sonst 
im Gemeindesaal. Anschließend ist es schon eine schöne 
Tradition, auch in Ostritz gemeinsam draußen Frühlings-
lieder zu singen, vielleicht zu tanzen. Die Kommunionkin-
der können anschließend ihre Kerzen gestalten und auch 
viele Osterkerzen warten auf kreative Gestaltung. 
 
Ein Herz für unser Gemeindehaus 
Viele Handgriffe wurden für Reparaturen und Renovierun-
gen im Gemeindehaus über den Winter getan. Herzlichen 
Dank dafür – besonders an Bernd Dittrich und unseren 
Mitarbeiter Markus Nowak (im BFD). Dennoch muss es 
weitergehen und auf mehreren Schultern verteilt das 
Haus aus dem Dornröschenschlaf geweckt werden. 
Neben dem rege genutzten Bücherschrank wird es nun 
auch ein »Umsonst-Regal« im ersten Vorhäusel geben. 
Dafür wurde eine Patenschaft übernommen. Nach diesem 
Prinzip sollen Patinnen und Paten einzelne Räume im Blick 
behalten, ohne alles allein dafür zu tun – aber jeder kennt 
jemanden für Unterstützung. Neben der Pflege der Ge-
meinderäume (Saal, kleiner Saal) gibt es Ideen für ein 
Pilgerzimmer, ein Kreativzimmer, einen Besprechungs-
raum … Haben Sie selber vielleicht noch eine (ganz an-
dere) Idee? Sprechen Sie dafür gern Marie-Luise Fabisch-
Neumann oder Stephan Kupka an. 
 
393. Saatreiterprozession am Ostersonntag 
In gewohnter Weise starten am 17.4. die Reiter 13.00 Uhr 
mit Glockengeläut und dem Segen des Pfarrers von der 
katholischen Kirche aus. Nachdem 2020 die Prozession 
gar nicht stattfand, wurde 2021 zwar geritten, aber zu ei-
ner anderen Zeit, um so wenig Menschenansammlung 
wie möglich hervorzurufen. In diesem Jahr laden die Rei-
ter wieder ein, an den Stationen mitzusingen und zu be-
ten, an den Straßen die Osterbotschaft zu teilen. Bitte 
halten Sie dabei immer genug Abstand von den Tieren 
aber auch untereinander, da auch Coronainfektionen zu 
vermeiden sind.
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Gewerbestraße 2,  
02747 Herrnhut, Tel. 035873 418-0, E-Mail: ostritz@gustavwinter.de  
Satz und Druck: 
Gustav Winter Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH, Gewerbestraße 2,  
02747 Herrnhut, Tel. 035873 418-0, Fax 035873 41888, post@gustavwinter.de  
Verkaufsstellen: 
Den Ostritzer Stadtanzeiger können Sie erwerben:  

– in der Quelle am Markt Silke Neumann 

– in der Bäckerei Geißler (Klosterstraße 12 und Penny-Markt), 

– im Getränkehandel »Die Bierfabrik« (Nähe Penny-Markt) 

Der Verkaufspreis beträgt 60 Cent.  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe 18. 3. 2022
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QUALITÄT

In punkto Qualität 
schneiden wir gut ab.

engemanns.net

HIRSCHFELDE | PENNY HERRNHUT | NORMA ZITTAU | LIDL ZITTAU
Unsere Filialstandorte:

Neißtalweg 5
02788 Hirschfelde
� 035843/25438

Löbauer Straße 45
02747 Herrnhut
� 035873/366350

Görlitzer Straße 29
02763 Zittau
� 03583/797929

Kantstraße 31
02763 Zittau
� 03583/514739

Wir lieben unseren Beruf 
mit jeder Faser! Darauf 
können Sie genauso 
vertrauen wie auf Ihren 
guten Geschmack.

Vertrauen und Qualität vereint
im Trauerfall und bei der Vorsorge

Markt 20 l Ostritz l 035823 / 777 31 l www.bestattungshaus-klose.de

Tag & Nacht

                         
M E I S T E R B E T R I E B  D E R  G L A S E R I N N U N G  

 
  
 
• Verglasungen aller Art • Dachverglasungen • Spiegel 
• Glasschleifarbeiten • Kaminscheiben • Duschen  
• Glastüren • Schaufensterverglasungen • Rollladen- 
reparatur • Fensterwartung 
 

Öffnungs-         Mo und Fr  6.30 – 11.00 Uhr  
zeiten:                Di und Do 13.30 – 16.30 Uhr

Bautzener Str. 14 a · 02748 Bernstadt a. d. E. · % 035874 22525  
www.glaserei-langner.de · tilo-langner@t-online.de

GLAS 
NOTDIENST

 24h

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

Covid-19
Schutzmaßnahmen

KOSTENLOSE BERATUNG

LIFT
KATALOG
2022

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pflegegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

Redaktionsschluss für den nächsten  
»Ostritzer Stadtanzeiger« ist der 18. 3.2022 
Erscheinungsdatum ist der 31.3.2022

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Textilshop Oderwitz: 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr 

Hauptstr. 144 · 02791 Oderwitz · % 035842 22726  
  textilshop@futex.info · www.futex.info

Textilshop Oderwitz
FuTex GmbH
◆ Frottierware in verschiedenen
 Farben und Größen 
◆ Buntes Sortiment an Tischwäsche für den Frühling 
◆ Berufsbekleidung für Gastronomie, Handwerk und Pflege 
◆ Große Auswahl an Spannbetttüchern, 
 auch für Wasserbetten und Übergrößen

Wir empfehlen unseren Stickservice zur Textilveredelung.

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Geschwister-Scholl-Str. 22 b · 02794 Leutersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

1992

30
Jahre
2022


